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Sehr geehrte 
Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 

Ich möchte Sie einladen, 
unsere Vereine bei den jetzt 
wieder möglichen Veran-
staltungen zahlreich zu 
unterstützen. Besonders 
hervorzuheben ist da heuer 
die 150-Jahr-Feier der FF 
Mühldorf.  

Wenn ein Verein ein Fest 
veranstaltet, so tut er dies 
auf der einen Seite, um 
seine finanzielle Situation zu 
verbessern und auf der 
anderen Seite, um sich der 
Öffentlichkeit zu präsentie-
ren.  

Es ist daher auch ein 
Zeichen der Wertschätzung 
unseren Vereinen gegen-
über, wenn wir die einzelnen 
Veranstaltungen, die im heu-
rigen Jahr wieder zahlreich 
stattfinden können, besu-
chen. 

Ich wünsche allen 
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern von Mühldorf einen 
schönen Sommer und einen 
erholsamen Urlaub. 

Den Kindern und 
Jugendlichen wünsche ich 
schöne Ferien, nützt diese 
Zeit zur Erholung! 
 
 
 
 

 
 
 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
Beatrix Handl

ENERGIESTAMMTISCH IN WALDHAUSEN

Am 24.05.2022 lud Landes-
hauptfrau-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf zum Energiestammtisch 
nach Waldhausen ein. Über 300 
Gemeindevertreter tauschten sich 
über Energie- und Klimathemen 
aus. Es wurde über Themen wie 
Energieversorgungssicherheit, 
Blackout, E-Mobilität, Regenwas-
serstrategie und Klimaziele disku-
tiert. Die Aktion „Gelbes Band“ der 
Initiative „Wir für Bienen” wurde von 
Bürgermeisterin Beatrix Handl und 
Dominik Kammerer von der 
Landjugend NÖ vorgestellt.  

 
Pflück mi! – Kostenfreies Obst 

in Mühldorf 
Der Schutz der Artenvielfalt 

beginnt bei uns selbst. Mit der 
Kampagne „Wir für Bienen“ des 
Landes und der Landwirtschafts-
kammer NÖ wird der Fokus auf die 
Biodiversität in unserem Bundes-
land gelegt. Obstbäume und Sträu-
cher dienen nicht nur als wichtiger 
Lebensort für unsere Wildbienen, 
sondern sind gleichzeitig auch 
wichtiges Nahrungsmittel. Mit der 

Aktion „Gelbes Band“ der Kam-
pagne „Wir für Bienen“ kann über-
schüssiges Obst von jeder/m 
Gemeindebürger/in geerntet wer-
den 

Alle dürfen ernten! 
Bäume, die mit dem gelben 

Band markiert sind, dürfen ohne 
Rücksprache abgeerntet werden. 
Auch die Gemeinde Mühldorf, 
beteiligt sich an der Aktion und setzt 
somit ein Zeichen gegen Lebens-
mittelverschwendung. Machen Sie 
mit und markieren Sie Ihre 
Obstbäume! Bänder sind am 
Gemeindeamt erhältlich. 

Zeichen gegen Lebensmittel-
verschwendung 

Streuobstwiesen und Obst-
bäume sind ein wichtiger Teil unse-
rer Kulturlandschaft. Die NÖ 
Bäuerinnen und Bauern pflegen 
derzeit ca. 725.000 Obstbäume mit 
verschiedensten Sorten und erzeu-
gen damit nicht nur ca. 30.000 
Tonnen Obst, sondern schaffen 
auch Lebensraum für viele Tiere: 
Die Obstbaum-Blüten bieten z.B. 
Nahrung für zahlreiche Wildbienen-
arten. 

Mitmachen und Obstbäume 
gewinnen 

Jede Gemeinde, die mitmacht 
nimmt automatisch an einem 
Gewinnspiel teil und kann Obst-
bäume für die eigene Gemeinde 
gewinnen.  

 

www.wir-fuer-bienen.at/ 
gelbes-band 

Beim Stammtisch: Christian Milota (Energie- und Umweltagentur des Landes 
NÖ, eNu), Johannes Pressl (Präsident des NÖ Gemeindebundes) 

Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf, Bürgermeisterin Beatrix Handl 
und Dominik Kammerer von der Landjugend NÖ. 
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Seit 60 Jahren kann kein hei-
mischer Haushalt mehr darauf 
verzichten: Die Steckdose. Hun-
derte Meter an Stromkabel 
durchziehen seither unsere 
Wände, Decken und Böden und 
versorgen eine Vielzahl von 
Geräten, die uns wiederum mit 
Licht, Wärme oder Kälte versor-
gen. Elektrizität betreibt Fern-
seher und Radio, Kühlschrank 
und Waschmaschine, Computer 
und Lampen, Kochplatte und 
Heizung und noch vieles mehr. 
Albert Büttner, er gilt heute als 
Erfinder der Steckdose, wusste 
um das unglaubliche Potenzial 
seiner Erfindung.  

Elektrizität war zu Beginn des 
20. Jahrhunderts noch eine 
neue, im Aufbruch befindliche 
Errungenschaft. Strom für 
öffentliche Einrichtungen oder 
gar Privathäuser war die Aus-
nahme, zu Beginn wurden 
Industrieanlagen versorgt, die 
vornehmlich Materialien für die 
Rüstungsindustrie und in weite-
rer Folge für den ersten Welt-
krieg produzierten. Erst in den 
1960er Jahren war Strom in 
Österreich flächendeckend ver-
fügbar. 

 

MGB: Frau Bürgermeisterin, wie 
realistisch ist ein Blackout in 
Österreich? 

Handl: Im Durchschnitt fällt der 
Strom in einem österreichischen 
Haushalt insgesamt nur rund 50 
Minuten pro Jahr aus. Österreich 
zählt damit zu jenen Ländern mit 
der zuverlässigsten Stromversor-
gung weltweit. Dennoch genügt oft 
auch nur ein kurzer Ausfall, um bei 
elektrischen Geräten Schäden zu 
verursachen. Die Gründe für 
Stromausfälle können vielfältig 
sein.  

 

MGB: Was passiert bei einem 
europaweiten Strom- und Infra-
strukturausfall? 

Handl: Ein Blackout – ein euro-
paweiter Strom- und Infrastruktur-
ausfall – erscheint für uns unvor-

stellbar, sind 
wir doch 
eine sichere 
S t r o m v e r -
sorgung ge-
wohnt. 

Doch es 
gibt kein 
System, das 
nicht ausfal-
len könnte, 

schon gar nicht unter den derzeiti-
gen Rahmenbedingungen. Konkret 
bedeuten würde ein Blackout: es 
gibt kein Licht, kein Handy, kein 
Internet, kein Festnetz, keine 
Ampeln, keine Kassen und auch 
die Tankstellen funktionieren nicht. 
Man kann nicht kochen, der 
Verkehr steht still, die Lifte bleiben 
stecken, aber auch die Wasser- 
und Abwasserversorgung fallen 
zum Teil aus. 

Die Verhinderung eines solchen 
Ereignisses ist sehr wichtig, jedoch 
noch viel wichtiger ist die Fähigkeit, 
trotz allem mit einem solchen oder 
ähnlichen Ereignis umgehen zu 
können. Dazu bedarf es jedoch 
einer aufgeklärten und selbstver-
sorgungsfähigen Bevölkerung. 
Denn auch die Einsatzorganisatio-
nen und deren Mitglieder bzw. 
Familien werden bei einem solchen 
Ereignis zu Betroffenen.  

MGB: Welche Maßnahmen wer-
den im Falle eines Blackouts im 
Gemeindegebiet Mühldorf ge-
troffen? 

Handl: Seitens der Gemeinde 
ist im Katastrophenschutzplan fest-
gehalten, welche Maßnahmen 
getroffen werden und wie im 
Ernstfall vorgegangen wird. 

Von der Gemeinde wurde ein 
Notstromaggregat angekauft, wel-
ches mit dem Gemeindetraktor 
betrieben werden kann und im Not-

fall das Dorfgemeinschaftshaus mit 
Strom versorgt. Auch die Feuer-
wehrhäuser in Elsarn und Trandorf 
können mittels Aggregaten mit 
Strom versorgt werden  und so für 
die ortsansässige Bevölkerung als 
Anlaufpunkt dienen. 
 

MGB: Wie lange könnte ein 
Blackout dauern? 

Handl: In der Regel werden 
Stromausfälle innerhalb weniger 
Stunden behoben. In Notsituatio-
nen kann es jedoch durchaus Tage 
dauern, bis der Strom wieder ver-
fügbar ist. Dann wird schnell deut-
lich, wie abhängig wir in vielen 
Lebensbereichen von elektrischer 
Energie sind. 

 

MGB: Wie kann jeder Haushalt 
selber vorsorgen? 

Handl: Empfehlenswert ist eine 
gewisse Grundversorgung mit nicht 
verderblichen Lebensmitteln.  

Als Faustregel werden zur 
Bevorratung folgende Produkte 
empfohlen: Trinkwasser, Lebens-
mittel und Hygieneartikel für zumin-
dest 2 Wochen. Energieautonome 
Lichtquellen, wie Kurbeltaschen-
lampen und natürlich Allzweck-
werkzeug wie ein Taschenmesser 
oder noch besser eine Multifunk-
tionsschaufel. Neben ein wenig 
Bargeld sollten auch alle wichtigen 
Dokumente idealerweise wasser-
dicht verpackt schnell griffbereit 
sein. Zentral sind ein Verbands-
kasten und eine gut ausgestattete 
Hausapotheke. Aber auch das rich-
tige Verhalten ist wichtig. Ein 
Batterieradio ist eine verlässliche 
Informationsquelle, noch besser 
wäre ein Kurbelradio.  

Um Ruhe zu bewahren und 
Panik zu vermeiden, sollte man 
sich die Zeit nehmen und sich auf 
Eventualitäten vorbereiten. Wichtig 
ist, die Bevorratung jährlich zu 
überprüfen, empfohlen wird der 
erste Samstag im Oktober, an die-
sem Tag findet der Zivilschutzpro-
bealarm des Bundesministeriums 
für Inneres statt. 

 

MGB: Danke für das Gespräch!

I M B R E N N P U N K T

BLACKOUT
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Mit Bescheid vom 
22.09.1980 wurde der 
Marktgemeinde Mühldorf 
die Errichtung einer Rest-
stoffmülldeponie im Berg-
baugebiet des Grubenfel-
des “Weinbergwald Neu“ 
(verschiedene Parzellen 
der KG Trandorf) bewilligt. 
Der in der Marktgemeinde 
anfallende Restmüll wurde 
in 40l-Säcken von den 
Gemeindemitarbei tern 
monatlich eingesammelt 
und auf die Restmüll-
deponie gebracht. Halb-
jährlich wurde eine 
Sperrmüllsammlung vom 
zuständigen gGR Rai-
mund Kritsch organisiert. 
Mit Traktoren und Anhängern orts-
ansässiger Bauern sowie weiteren 
freiwilligen Helfern wurde der Sperr-
müll von den Haushalten abgeholt, 
in der Mülldeponie auf verschiedene 
Container (Holz, Eisen, etc.) aufge-
teilt und getrennt entsorgt.  

Im Jahr 1991 wurden auf Grund 
von Gesetzesänderungen weitere 
Auflagen zur Anpassung an den 
Stand der Technik vorgeschrieben. 
Bis zum Ausbruch eines Brandes 
auf dieser Restmülldeponie am 02. 
07.2000 gab es keine Beanstan-
dungen. Ausgelöst durch den Brand 
wurde von einem Amtssachverstän-
digen am 27.07.2000 eine 
Erhebung unter dem 
Gesichtspunkt durchge-
führt, ob durch den Brand 
die deponiebautechnischen 
Einrichtungen (wie 
S i c k e r w a s s e r s a m m e l -
schacht, Sickerwasserlei-
tungen, Sickerwasserpum-
pe und Wasserstandmess-
einrichtung) in Mitleiden-
schaft gezogen wurden. In 
dem Erhebungsbericht 
wurde festgehalten, dass 
der Brand jene Haus- und 
Sperrmül lablagerungen 
umfasste, die vom Niveau 
des Umkehrplatzes über 
die südliche Abbauwand 
verhaldet waren und somit 

keine erkennbaren Auswirkungen 
auf die Funktionalität der deponie-
bautechnischen Einrichtungen er-
folgten. Trotzdem wurde mit 
Bescheid vom 07.09.2000 wegen 
Nichterfüllung von Anpassungs-
maßnahmen ein Einbringungsverbot 
von Abfällen verhängt. Ab diesem 
Zeitpunkt erfolgte die Entsorgung 
durch die Fa. Unger. Mit 01.01.2004 
wurden sämtliche Agenden der 
Abfallwirtschaft dem Gemeindeum-
weltverband (GUV) Krems übertra-
gen. Gegen den Bescheid wurde 
seitens der Gemeinde Berufung ein-
gebracht. Das Verfahren zog sich 

mehrere Jahre hin. Als 
Alternativen standen die 
Räumung der Deponie 
(Kosten in Höhe von ca. 
€ 1,500.000,-) bzw. eine 
Oberflächenabdeckung 
in verschiedenen Ausfüh-
rungen (Kosten zwischen 
€ 200.000,- und € 
400.000,-) zur Debatte.  
Nach langwierigen Ver-
handlungen konnte im 
Jahr 2019 eine Einigung 
zwischen der Landesre-
gierung und der Gemein-
de erreicht werden, die 
eine wirtschaftlich vertret-
bare Schließung der 
Mülldeponie zur Folge 
hatte. Das Bieterauf-

kommen für die wesentlich günsti-
gere Oberflächenabdeckung ent-
schied die örtliche Firma Jägerbau 
mit € 128.000,- für sich. Die Aufsicht 
über die sachgemäße Ausführung 
der Oberflächenab-deckung hatte 
die Fa. DI Samek ZT Gmbh über. 
2020 wurde mit der Befüllung der 
Deponie begonnen. 

Am 03.06.2022 gab es nun die 
letzte Besprechung (siehe Foto) hin-
sichtlich der Begrünung der Oberflä-
chenabdeckung durch die Familie 
Fink. Dies sollte der letzte Akt für die 
Schließung der Mülldeponie in der 
Katastralgemeinde Trandorf sein. 

ENDLICH GEGLÜCKT - SCHLIESSUNG DER MÜLLDEPONIE IN TRANDORF!

v.l.n.r.: DI Samek sen., Walter Schmid und BM Bernhard Sekora (Fa. 
Jägerbau), Bgm. Beatrix Handl, Amtsleiter Ing. Rene Thaller,  

DI Robert Samek, gGR Andreas Schnitzler, und Josef Hofbauer 
(Bauhofleiter) 
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NATURPARK

Bahnhofplatz 8 
 A – 3500 Krems/Donau 

Vermessung HILLER ZT OG  
staatlich befugter und beeideter Ingenieurkonsulent T. 02732/83049 
für Vermessung und Geoinformation office@vermessung-krems.at 

 

Naturpark-Malwettbewerb 
Jauerlinger Saftladen 

Auch heuer wurde von allen 
Schulen im Naturpark für den 
Malwettbewerb des Apfelsaftpro-
jekts „Jauerlinger Saftladen“ fleißig 
gezeichnet. Den Beitrag dazu finden 
Sie bei der Volksschule Mühldorf. 

 
Basic Grillkurs mit Naturpark-

Spezialitäten 
Am Samstag, dem 9. Juli von 

13:00 bis 17:00, Naturwerkstatt 
Jauerling, 3643 Wiesmannsreith 9. 

Die doppelte Grill-Vizestaats-
meisterin Petra Eder aus Maria 
Laach verrät Ihnen ihr Erfolgsrezept 
für ein gelungenes Grillmenü. Sie 
verkosten dabei die Vielfalt an kuli-
narischen Spezialitäten aus dem 
Naturpark und leisten dadurch einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
artenreichen Kulturlandschaft im 
Naturpark. 

Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt! Preis: € 125,- inkl. Grillgut. 
Anmeldung: bis spätestens 25. Juni 
unter petra.eder13@gmail.com oder 
0676/6306014. 

 
Naturpark-Feriencamp 2022 
Erstmals bietet der Naturpark ein 

Feriencamp voller Naturerlebnisse 
bei der Naturwerkstatt Jauerling an. 
Von 11. bis 15. Juli genießen Kinder 
von 7 bis 11 Jahren spannende 
Abenteuer rund um die Naturwerk-
statt Jauerling. Die Wald- und 
Kräuterpädagogin Steffi Kratzer 
liefert von 8:00 bis 16:00 Uhr ein 

abwechslungsreiches Pro-
gramm. Die Kinder entdeck-
en Waldtiere und sommer-
liche Blumenwiesen, sie 
bauen kreative Kunstwerke 
aus Naturmaterialien, erzäh-
len sich Geschichten am 
Lagerfeuer und lösen span-
nende Geheimnisse der 
Natur. Der Naturpark unter-
stützt gerne bei der 
Organisation von Fahrge-
meinschaften. Details und 
Anmeldung (Plätze sind limi-
tiert) unter info@naturpark-
jauerling.at und www.natur-
park-jauerling.at. 

 
Jauerling Naturpark-

Schnuppertour 
Von Mai bis Oktober findet 

jeden Samstag um 14:30 Uhr 
die Jauerlinger Naturpark-
Schnuppertour statt – der 
Fixtermin im Naturpark, passend für 
jung und alt. Kommen Sie geplanter 
Weise und mit viel Vorfreude oder 
auch ganz spontan (keine Anmel-
dung nötig) zum Treffpunkt beim 
Naturparkgasthaus. Schnuppern Sie 
nicht nur ins Thema Naturpark rein, 
sondern auch die frische und 
befreiende Bergluft am Gipfel des 
Jauerlings. Preise: 15 €/Erwach-
sene, 5 €/Kind, Familienpreis: 35 €. 
Bei Sturm findet die Tour nicht statt. 
Tipp für einen perfekten Ausflug: Die 
Schnuppertour lässt sich ideal mit 
einem Mittagessen im Naturpark-
gasthaus verbinden.  

 
Tanja Durchschlag und Hanna 

Muthenthaler haben gemeinsam 
mit ihrer Urgroßmutter Maria Busch 
den Bereich vor der Mauer des 
Pranthofes am Platzl in Niederranna 
von Unkraut und abgefallenem Laub 
befreit – ein Beispiel von gelebtem 
Generationenteamwork aus erster 
und vierter Generation.  

Ein großes Dankeschön – diese 
Aktion gefällt uns. 
 

www.naturpark-jauerling.at 

 
 

Naturpark-Feriencamp 2022 

Juli 
11.-15. 

8-16 Uhr 

Erstmals bietet der Naturpark ein Feriencamp voller 
Naturerlebnisse bei der Naturwerkstatt Jauerling an. 
Jetzt anmelden unter info@naturpark-jauerling.at! 

 Für Kinder von 7-11 Jahren 
 Naturerlebnis-Programm von Mo-Fr von 8 bis 16 Uhr 
 Betreuung durch Waldpädagogin Steffi Kratzer 
 Max. 20 Kinder, Anmeldung erforderlich 
 Kosten: 160 €/Kind, 140 €/Geschwisterkind  
 Mittagessen inklusive 
 Information unter Tel. 02712/203 32 
 Ort: Naturwerkstatt Jauerling, Wiesmannsreith 9, 3643 

Maria Laach am Jauerling 
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Gemeinderatsbeschlüsse 
In den Sitzungen vom 10.01. 

2022 und 24.03.2022 fasste der 
Gemeinderat folgende Be-
schlüsse: 

Aufgrund des Ablebens von 
GR Albert Parisot wurde GR Uwe 
Kaupper in den Gemeinderats-
Ausschuss V und den Prüfungs-
ausschuss gewählt. In der 
anschließenden Sitzung des 
Prüfungsausschusses wurde GR 
Uwe Kaupper einstimmig zum 
Obmann des Prüfungsausschus-
ses gewählt. 

Der Rechnungsabschluss 
2021 lag in der Zeit von 
14.03.2022 bis 28.03.2022 zur 
öffentlichen Einsichtnahme am 
Gemeindeamt auf. Stellungnah-
men dazu wurden nicht einge-
bracht. Vom Prüfungsausschuss 
wurde der Rechnungsabschluss 
2021 am 23.03.2022 geprüft und 
keine Unregelmäßigkeiten fest-
gestellt. Der Rechnungsab-
schluss 2021 wurde genehmigt. 

Nach Fertigstellung der 
Arbeiten an der L7130 Povat/ 
Thurn wurden die Nebenanlagen 
in das Eigentum Gemeinde über-
nommen. 

Die für das Projekt “Abwas-
serentsorgungsanlage Mühldorf, 
LIS Mühldorf, BA101” erforderli-
che Schachtinspektion wurde an 
Fa. ARGE LIS GAV Krems ver-
geben. 

Um auch künftig gemeinsame 
lokale und regionale Projekte 
umsetzen zu können, wurde der 
Beitritt zur künftigen Leader-
Region Wachau-Dunkelsteiner-
wald sowie die Mitgliedschaft 
beim Leader-Verein Wachau-
Dunkelsteinerwald bis 2029 
beschlossen. 

 
Gemeindevorstandsbeschluss 

In der Sitzung vom 24.03. 
2022  fasste der Gemeindevor-
stand folgenden Beschluss: 

Es wurde eine Liege ange-
kauft, die auf dem Welterbesteig 
aufgestellt wird. 

GEMEINDE INTERN

1)

2)

3) Summe Erträge 2 996 743,90
4) Summe Aufwendungen 2 592 631,65
5) Nettoergebnis 404 112,25
6) Summe Haushaltsrücklagen 36 045,13
7) Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen 440 157,38
8) Aufwandsdeckungsgrad (%) 115,59

9)

10) Operative Gebarung

11) Summe Einzahlungen 2 820 846,98
12) Summe Auszahlungen 2 016 591,03
13) Saldo 1 operative Gebarung 804 255,95

14) Investive Gebarung

15) Summe Einzahlungen 99 917,02
16) Summe Auszahlungen 714 799,20
17) Saldo 2 investive Gebarung -614 882,18 
18) Investitionsintensität (% der Erträge) 23,85
19) Saldo 3 Finanzierungsbedarf (Saldo 1 + Saldo 2) 189 373,77

20) Finanzierungstätigkeit

21) Einzahlungen (Darlehensaufnahmen u.ä.) 75 000,00
22) Auszahlungen (Tilgungen u.ä.) 394 983,58
23) Saldo 4 Finanzierungstätigkeit -319 983,58 
24) Saldo 5 + Zunahme / - Abnahme der liquiden Mittel (Saldo 3 + Saldo 4) -130 609,81 

ERGEBNISRECHNUNG

FINANZIERUNGSRECHNUNG

RECHNUNGSABSCHLUSS 2021

1) Die Ergebnisrechnung beinhaltet Aufwendungen und Erträge und stellt das Pendant zur 
GuV (Gewinn- und Verlustrechnung) in der Privatwirtschaft dar. 

2) + bedeutet immer eine Steigerung im Vergleich zum Vorjahreswert. 

3) In den Erträgen sind alle Arten v. Einnahmen der Gemeinde enthalten, von den eigenen Abgaben,  
Ertragsanteilen, Gebühren angefangen bis hin zu erhaltenen Transfers sowie Zinserträgen. 

4) In den Aufwendungen sind alle Ausgaben der Gemeinde enthalten, die dem operativen (= lfd.) Betrieb  
zuzurechnen sind. Nicht enthalten sind Investitionen sowie Tilgung von Finanzschulden. 

5) Das Nettoergebnis stellt das Pendant zu einem "Gewinn" oder "Verlust" in der Privatwirtschaft dar.  
Grundsätzlich sollten die Erträge die Aufwendungen auch im Gemeindehaushalt decken. 

6) Rücklagen stellen einen Teil des Nettovermögens (= "Eigenkapitals") dar. Entnahmen erhöhen das  
Nettoergebnis, Zuweisungen an Rücklagen verringern das Nettoergebnis. 

7) Das Nettoergebnis nach Rücklagen beinhaltet Rücklagenentnahmen bzw. wird durch Zuweisung von  
Rücklagen verringert. 

8) Der Aufwandsdeckungsgrad sollte über 100% liegen, denn dann sind die Aufwendungen durch die  
Erträge gedeckt.   

9) Die Finanzierungsrechnung beinhaltet Ein- und Auszahlungen und stellt das Pendant zur Cash Flow  
Rechnung dar. Allerdings wird er im Gegensatz zur Privatwirtschaft direkt ermittelt. 

10) Die operative oder laufende Gebarung beinhaltet alle Geschäftsfälle des lfd. Betriebs, nicht jedoch  
Investitionen sowie Aufnahme und Tilgung von Finanzschulden. 

11) In den operativen Einzahlungen sind alle lfd. Einnahmen der Gemeinde enthalten. Nicht enthalten sind  
bspw. Kapitaltransfers für Investitionen oder die Aufnahme von Finanzschulden. 

12) In den operativen Auszahlungen sind alle Ausgaben der Gemeinde enthalten, die dem lfd. Betrieb  
zuzurechnen sind. Nicht enthalten sind Investitionen sowie Tilgung von Finanzschulden. 

13) Der Saldo 1 der operativen Gebarung zeigt, ob sich die Gemeinde "das tägliche Leben", d.h. den lfd.  
Betrieb "leisten" kann.   

14) Die investive Gebarung beinhaltet alle Zahlungsströme, die im Gegensatz zur operativen Gebarung  
keinen konsumptiven, sondern investiven bzw. wertschaffenden Charakter haben. 

15) Zu den investiven Einzahlungen zählen Erlöse aus Vermögensverkäufen, Rückzahlungen von  
gegebenen Darlehen (z.B. an Ausgegliederte) sowie erhaltene Kapitaltransfers (z.B. im Kanalbau). 

16) In den investiven Auszahlungen ist v.a. der Erwerb von Vermögen über GWG-Grenze enthalten;  
Darüber hinaus auch gegebene Darlehen (z.B. an Ausgegliederte) sowie gegebene Kapitaltransfers. 

17) Der Saldo 2 der investiven Gebarung ist meist negativ, da eine Gemeinde in durchschnittlichen  
Jahren in der Regel mehr investiert als sie an Kapitaltransfers od. aus Vermögensverkäufen erhält. 

18) Die Investitionsintensität wird berechnet, indem die investiven Auszahlungen in % der Summe  
der Erträge (bzw. des "Umsatzes") dargestellt werden.  

19) Der Finanzierungssaldo wird auch Nettofinanzierungsbedarf genannt. Es ist jener Teil der  
Investitionen, die nicht aus dem lfd. Betrieb des jeweiligen Jahres gedeckt werden können.   

20) Die Finanzierungstätigkeit beinhaltet alle Zahlungsströme aus der Aufnahme und Tilgung von  
Finanzschulden. 

21) Die Einzahlungen aus den Finanzierungstätigkeiten beinhalten vor allem Darlehensaufnahmen. 

22) Die Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit beinhalten vor allem die Tilgung von  
Finanzschulden. 

23) Bei einem positiven Saldo 4 Finanzierungstätigkeit wurden mehr Darlehen aufgenommen als 
getilgt, d.h. es kommt zu einem Anstieg an Finanzschulden. 

24) Die Zu-/Abnahme der liquiden Mittel ergibt sich durch die Summe der Salden 1, 2 und 4. Bei einem  
positiven Wert ist der Stand der liquiden Mittel am Ende des jeweiligen Jahres höher als zu Beginn. 
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Am 21.04.2022 lud die 
Gemeinde die Jubilare von 
Jänner bis Juni 2022 mit 
Begleitung in den Gasthof 
Siebenhandl in Mühldorf. 

Foto: stehend v.l.: Bgm. 
Beatrix Handl, Gertrude Weigl, 
Franz Raidel (80.), Johann 
Weigl (80.), Josefa Raidel, 
Franziska Roithner, Vbgm. Ing. 
Friedrich Höller, Hubert Martin 
(80.),  Karl Hirschl (Goldene 
Hochzeit), Hermann Weichsel-
baum (Diamantene Hochzeit), 
Maria Hirschl (Goldene 
Hochzeit), Theresia Weichsel-
baum (Diamantene Hochzeit), 
Günther Minichreiter (80.), 
Lieselotte Postl (Goldene 
Hochzeit) 

sitzend v.l.: Elfriede Hofer, 
Johann Roithner (80.), Johann 
Hofer (85.) und Josef Postl 
(Goldene Hochzeit) 
 
 

 
 
 
   

 
 

 

  

 

 

Grafi k : 

GEMEINDEGRATULATION
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MUSIKSCHULVERBAND JAUERLING

Klassenkonzerte in unserer 
Musikschule 

Endlich ist es wieder soweit und 
wir öffnen Tür und Tor für Eltern und 
Verwandte unserer tüchtigen Schü-
lerInnen. So ergab es sich Mitte Mai, 
dass sich unsere LehrerInnen 
Andrea Walter und Leo Schütz ent-
schlossen haben, mit ihren 
SchülerInnen ein Konzert in 
Mühldorf zu gestalten. Es waren 
zwei abwechslungsreiche und sehr 
schöne Abende, an dem die Vielfalt, 
die an unserer Schule unterrichtet 
wird, präsentiert werden konnte. 
Von klein bis groß wurden beeindru-
ckende Stücke gespielt und der indi-
viduelle Fortschritt der jungen 
„Künstler“ bewundert. Bravo!! 
Auch in anderen Gemeinden waren 
unsere Lehrer mit ihren 
SchülerInnen aktiv. 

Die freiwilligen Spenden sam-
meln wir eifrig, da es unser ganz 
großer Wunsch ist, irgendwann ein- 

mal einen Flügel in 
einem Saal in einer 
unserer Verbands-
gemeinden zur 
Verfügung zu haben. 
Dieser wird uns ca. 
15.000,- Euro 
kosten, d.h. 
wir sind noch 
fleißig am 
Sparen - auf 
diesem Weg: 
DANKE für 
Ihre bisheri-
gen freiwilli-

gen Spenden. 
 
Prüfungstag der Musik-

schule am 21.05.22 
Was will man mehr bei 

einem Prüfungstag? 
 Tolle Leistungen, beeindrucken-

de Stücke, gut vorbereitete Schüler, 
ein wunderbares Lehrerteam und 

Anlässlich des Tages der nie-
derösterreichischen Musikschu-
len fand am 29. April 2022 ein 
"Talentekonzert" im Kerblerhaus in 
Maria Laach statt. Mit ihren 
Beiträgen beeindruckten einige 
unserer fortgeschrittenen Schüler-
Innen des ganzen Musikschulver-
bandes das Publikum und ließen 
den Abend zu einem tollen Erfolg 
werden.  

Eine besondere Freude war es 
uns, Herrn Johann Bauer, Ehren-
obmann des MV Mühldorf, begrü-
ßen zu dürfen. Obmann-Stv. Bgm. 
Mag. Richard Hochratner aus 
Emmersdorf hat dankenswerterwei-
se ebenfalls unserer Veranstaltung 
beigewohnt und seine Wertschät-
zung und Bewunderung der darge-
brachten Leistungen in einigen 
Schlussworten zum Ausdruck 
gebracht.   

viele Eltern als motivierende 
Schlachtenbummler. Gratulation 
allen Prüflingen! 
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KINDERGARTEN MÜHLDORF ZU BESUCH DIE PFARRKIRCHE

Am 18. Mai 2022 spazierte eine 
fröhliche Kinderschar vom Kinder-
garten Mühldorf in Richtung 

Pfarrkirche.  
Herr Pfarrer Mag. Peter Rückl 

hat uns herzlich empfangen.  

Er beantwortete die vielen 
Fragen der wissbegierigen Kinder 
und erzählte uns über den lieben 
Gott, Jesus und Maria. Auch den 
Altar, die Sakristei und den 
Marienaltar durften wir kennenler-
nen.  

Gemeinsam wurde vor dem 
Segensspruch das Lied „Wir sind 
Gottes Familie Kunterbunt“ gesun-
gen, welches die Kinder des 
Kindergartens gelernt haben.  

Am Schluss durften alle Kinder 
noch die Altarglocke läuten. Nach 
dem Segen durch Herrn Pfarrer 
Mag. Peter Rückl marschierten wir 
wieder zurück in den Kindergarten. 

Der Besuch in der Kirche 
Mühldorf war ein spannendes 
Erlebnis für die Kinder.  

 
Anna-Maria Brunner 
Kindergartenleitung 

Alexander Goebel zu Gast 
in der Grabenwerkstatt 

 
21. Juli 2022, Weingut 

Grabenwerkstatt, Trandorf 
 

Hier kommt nur 
Grüner Veltliner und 
Riesling in die 
Flasche: 

In der 2014 ge-
gründeten Graben-
werkstatt setzt man 
auf biodynamische 
Prinzipien, Hand-

arbeit und akribische Beschäftigung 
mit jedem Rebstock.  

Alexander Goebel liest kabarettisti-
sche Texte und freut sich drauf, bei der 
Verkostung in österreichische Wein-
geheimnisse einzudringen. 

 
Programm: 

18:30 Uhr: Begrüßung 
19:00 Uhr: Kellerrundgang 

19:30 Uhr: Moderierte 
Weinverkostung: Alexander Goebel 

spricht mit Franz Hofbauer und 
Michael Linke über die Kunst  

des Weinmachens 
20:30 Uhr: Gemütlicher Ausklang  

mit Streetfood von Hans Jörg 
Hinterleithner 

Inkludierte Leistungen: 
Begrüßung mit WACHAUWERK  

Grüner Veltliner DAC 
Weingutsrundgang 

Verkostung der 5 Top-Lagen-Weine  
im Spitzer Graben 

Wasser während des  
gesamten Abends 

Streetfood vom dreiHauben Koch 
Hans Jörg Hinterleithner aus  

Weins Kulturact 
 

Nicht inkludierte 
Leistungen: 

Weitere Weine von 
der Weinbar 

 
Eintrittspreis:  

€ 69.- pro Person 
 

Reservierung  
erforderlich unter 0650/6473920 oder  

weingut@grabenwerkstatt.at 

Weingut Grabenwerkstatt 
Gegründet wurde die 

Grabenwerkstatt 2014, die Idee 
dafür entstand allerdings schon ein 
Jahr davor, als wir gemeinsam in 
Neuseeland bei Pyramid Valley 
Vineyards arbeiteten und dabei 
eine neue, für uns bis heute prä-
gende Weinwelt kennenlernten. 
Biodynamische Prinzipien spielen 
dabei genauso eine Rolle wie die 
akribische Auseinandersetzung mit 
jedem einzelnen Rebstock, Hand-
arbeit und der Versuch, dem Geist 
des Ortes auf die Spur zu kom-
men. Die Grabenwerkstatt steht 
folglich und vor allem für Herkunft 
und die definiert sich für uns durch 
die oft extremen natürlichen Vor-
aussetzungen im Spitzer Graben. 
Wir versuchen jede einzelne Riede 
in ihrer Essenz zu verstehen, ihren 
Eigenheiten sukzessive auf den 
Grund zu gehen und sie so präzise 
wie möglich in unseren Weinen 
nachzuerzählen. Eleganz, Vitalität, 
Struktur und natürliche Tiefe sind 
entscheidende Parameter. Wir set-
zen dabei einzig und allein auf 
Grünen Veltliner und Riesling. 



 
 
 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ELSARN

Neues Kommando im Rahmen 
der Mitgliederversammlung bei 
der Feuerwehr Elsarn gewählt 

Am Sonntag, dem 29. Mai 2022, 
fand in Elsarn die Mitgliederver-
sammlung der Feuerwehr statt.  

Im Rahmen dieser Versammlung 
legte der langjährige Kommandant 
HBI Jürgen Schauer sein Amt 
zurück.  Jürgen Schauer übernahm 
das Amt des Feuerwehrkomman-
danten im Jahr 2009. Er trat damals 
in die Fußstapfen von Sigmund 
Schneeweis, der die Feuerwehr gut 
3 Jahrzehnte lang leitete. Jürgen 
Schauer führte die Feuerwehr 13 
Jahre. Unter seiner Führung wurden 
zwei neue Einsatzfahrzeuge ange-
schafft, das Feuerwehrhaus umge-
baut und adaptiert, sowie die Aus-
rüstung laufend erneuert und zahl-
reiche Ausbildungsprüfungen erfolg-
reich absolviert.  

Unter dem Vorsitz von Bürger-
meisterin Beatrix Handl wurde im 
Rahmen der Mitgliederversammlung 

BI Alexandra Munk ohne 
Gegenstimme zur neuen 
Feuerwehrkommandantin 
gewählt. Alexandra Munk 
war seit 2016 Komman-
dantstellvertreterin der 
Feuerwehr Elsarn und ist 
somit die zweite Frau an 
der Spitze einer Feuerwehr 
im Abschnitt Spitz und die 
Dritte im Bezirk Krems.  

Das Amt des Stellver-
treters übernimmt der bis-
herige Zugskommandant 
BM Johannes Trastaller jun. 
Einstimmig wurde Johan-
nes Trastaller, der zugleich 
auch Fahrmeister ist, in 
sein Amt gewählt.  

V Matthias Penner und 
VM Daniel Rausch bleiben 
weiterhin im Verwaltungs-
dienst tätig. 

FM Carina Blauenstei-
ner übernimmt die Agenden 
des Sachbearbeiters Nach-

richtendienst von BI Alexandra 
Munk. 

Bgm. Beatrix Handl sowie ABI 
Harald Gromann vom Abschnitts-
kommando Spitz lobten die bisheri-
ge Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr Elsarn und wünschen 
dem neuen Kommando alles Gute 
für die Zukunft.   

Das traditionelle Feuerwehrfest 
in Elsarn findet am 6. und 7. August 
2022 statt.  

Auch das lang ersehnte Riesen-
wuzzlerturnier wird in gewohnter 
Weise wieder durchgeführt.  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FEUERWEHRFEST 

6.-7. August 
Elsarn 

S
a

S
a
  

Festbetrieb ab 16 Uhr 
ab 18 Uhr: Riesenwuzzler-Turnier 
                     Anmeldungen: www.feuerwehr-elsarn.at/fest 

S
oo
 10:30 Uhr: Heilige Messe und 

 Fr�hschoppen MV M�hldorf 
 
 

17:00 Uhr: Maibaumverlosung 

Der Reinerl�s dient zur Erhaltung der Einsatzbereitschaft – verantwortlich: KDT OBI Alexandra MUNK (Tel.: +43 664 3511794) 

Weinbar ◼ Seidlbar ◼ Grillhendl & mehr ◼ Panorama-CafØ 



Nachdem die Covid-19-Maß-
nahmen gelockert wurden, kehrt bei 
der FF Mühldorf wieder Leben ein. 
Die letzten Monate standen ganz im 
Zeichen der Ausbildung. 

Mitte März traten Jasmin Führer, 
Rebecca Handl und Raphael Handl 
zum Goldenen Funkleistungsab- 
zeichen an. Nach wochenlanger 
Vorbereitung meisterten die drei die 
Abschlussprüfung im NÖ Feuer-
wehr- und Sicherheitszentrum 
(Feuerwehrschule Tulln) mit Bra-
vour. Das Kommando gratuliert 
unseren Kameraden/innen noch-
mals herzlich zur bestandenen 
Prüfung. 

Unser „neuer Kamerad“ Kamil 
Pachana absolvierte Anfang April 
das Abschlussmodul zum Trupp-
mann. Diese Ausbildung dauert 3 
Samstage inkl. einer Abschluss-
prüfung. Kamil möchten wir auf 
diesem Weg nochmal zur bestan-
dene Prüfung gratulieren! 

Diese Basisausbildung ist der 
Grundstein für die Feuerwehrkarrie-
re. Danach ist alles „freiwillig“. 
Solltest auch du Interesse haben, 
Teil unserer Feuerwehrgemein-

schaft zu sein, melde dich ein-
fach bei einem/r Kamerad/in 
unserer Wehr. Gerne können wir 
auch einen „Schnuppertermin“ 
vereinbaren.  

Das Problem Wald- und 
Flurbrände wird immer aktueller. 
Aufgrund dessen besuchten vier 
Mitglieder unserer Wehr 
eine Ausbildung zu die-
sem Thema in Aggs-
bach Markt. Hier wur-
den in Theorie und 
Praxis die Gefahren 
und das richtige Han-
deln bei solchen 

Bränden gelehrt. Beachten 
Sie dazu die auch die gülti-
ge Waldbrandverordnung 
der Bezirkshauptmann-
schaft Krems. 

Die erste große gemeinsame 
Übung fand im April dieses Jahres 
statt. Auf dem Betriebsgelände von 
Erdbau-unternehmer Horst Riegler 
wurde ein Verkehrsunfall mit 
Schadstoff-austritt simuliert. Danke 
an Manfred Blauensteiner und 
Philipp Martin für die großartige 
Ausarbeitung. Danke auch an die 
Firma Riegler für Unterstützung bei 
dieser Übung. 

Zu guter Letzt möchte ich noch 
erwähnen, dass 3 Mitglieder einen 
Staplerkurs in Spitz besucht haben. 
Ja, auch solche Ausbildungen kön-
nen bei der Feuerwehr absolviert 
werden. 

Besonders hervorheben möchte 
ich noch die Restaurierung unseres 
alten Hydrophors. Unsere Kam-
meraden Lambert Martin und Anton 
Muthenthaler und Feuerwehrfreund 
Martin Geppel haben in mühevoller 
Kleinstarbeit unseren in die Jahre 
gekommenen Hydrophor restauriert. 
Dieser wird bei beim Festakt unse-
rer 150-Jahr-Feier präsentiert. 
Lieber Lambert, Anton und Martin – 
DANKE für euren Einsatz. 

 

Zusätzlich wurden noch Übun-
gen abgehalten, der Maibaum auf-
gestellt und unsere neue Feuer-
wehrzille in den Dienst genommen.  
Leider musste auch zu vier 
Einsätzen ausgerückt werden. 

Wie man lesen kann, kommt wie-
der Leben in unseren Feuerwehrall-
tag. 

Mehr Beiträge bzw. Infos findet 
ihr auf unserer neu gestalteten 
Homepage unter www.feuerwehr-
muehldorf.at 

Das Kommando der FF Mühldorf 
bedankt sich bei allen für die 
Unterstützung und wünscht einen 
erholsamen Sommer. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR TRANDORF

Gruppenübungen 
Unsere ersten beiden Übungen 

dieses Jahr waren Gruppenübun-
gen, wobei jeweils die Handhabung 
unserer Geräte im Vordergrund 
stand. Geübt wurden der Aufbau 
und die richtige Verwendung der 
Hebekissen, das Errichten einer 
Löschwasserleitung mittels der 
Tragkraftspritze sowie die korrekte 
Verwendung der Abschleppachse. 
Die Gruppenübungen fanden am 08. 
und am 15. April 2022 mit insgesamt 
29 Mitgliedern statt. 

 
Maibaum aufstellen 
Am 30. April fand dieses Jahr 

wieder unser traditionelles Mai- 
baumaufstellen am Dorfplatz statt. 
Ganze 51 fleißige „Maibaumauf-
steller“ waren dabei!  

Besonderen Dank gilt dem 
Maibaumspender, Herrn Friedrich  
Sekora sen., Franz Rupf,  welcher 
den Wipfel gespendet hat, sowie 
den zahlreichen Reisigspendern 
und unseren unermüdlichen 
Kranzflech-terinnen.  

 
Jahreshauptversammlung 
Da im Jänner coronabedingt eine 

verkürzte Jahreshauptversammlung 
abgehalten wurde, um unser neues 
Kommando zu wählen, trafen wir 
uns am 18. März nochmals, um alles 
rund ums Jahr 2021 in Erinnerung 
zu rufen. 

Die Berichte des Kommandos 
und der Sachbearbeiter ließen uns 
auf ein sehr arbeitsintensives Jahr 
zurück blicken. Übers Jahr rückten 
wir zu 22 Einsätzen aus, führten 10 
Übungen durch und besuchten 

zahlreiche Kurse und Fort-
bildungen. 

Wie man am Baufort-
schritt sehen kann, ver-
brachten wir auch bei 
unserem neuen Feuer-
wehrhaus die eine oder 
andere Stunde. Mit insge-
samt über 6000 Arbeits-
stunden sind wir der 
Fertigstellung einen 
großen Schritt näher 
gekommen. 
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FEUERWEHRTAG IM ABSCHNITT SPITZ

Am Sonntag, dem 15. Mai  2022, 
begrüßte Abschnittskommandant 
BR Johann Weber im Kerbler-Haus 
in Maria Laach wieder die Kom-
manden der elf Feuerwehren des 
Abschnitts Spitz zum Ab-
schnittsfeuerwehrtag.  

Im Mittelpunkt stand 
dabei der Rückblick auf das 
vergangene Jahr und ein 
Ausblick auf kommende 
Herausforderungen für die 
Wehren wie die Katastro-
pheneinsätze im vergange-
nen Jahr sowie der künftige 
Ausbildungsschwerpunkt 
Waldbrandbekämpfung.  

Seit September 2021 
rückten die Mitglieder der 
Abschnittsfeuerwehren zu 
15 Brandeinsätzen, 247 
technischen Einsätzen, 18 
Brandsicherheitswachen 
und 2 Fehlalarmen aus. 
Weiters wurden bei 155 
Übungen und bei 1.217 wei-
teren Tätigkeiten insgesamt 
29.298 Stunden von den 
Kameradinnen und Kamera-
den des Abschnitts für die 
Allgemeinheit geleistet. 
Dazu zählen neben 
Einsätzen und Übungen 
auch Kurse und Weiterbil-
dungen, Bewerbe, Ausbil-
der- und Bewertertätigkeiten 
sowie regelmäßige Überprü-
fungen der Ausrüstung und 
Instandhaltungsarbeiten an 
den Einsatzgerätschaften.  

Zum Abschluss des Abschnitts-
feuerwehrtags wurden einige 
Kameradinnen und Kameraden für 
ihre langjährige Tätigkeit ausge-
zeichnet:

 
EHRUNGEN DURCH DEN  

LANDESFEUERWEHRVERBAND 
 

Verdienstmedaille 3. Klasse in Bronze 
RUPF Franz, Trandorf 

 

Verdienstzeichen 3. Klasse in Bronze 
GROSSINGER Erwin, Trandorf 

SIEBENHANDL Leopold, Trandorf 
MUTHENTHALER Anton, Mühldorf 

 

Verdienstzeichen 2. Klasse in Silber  
RUPF Johann, Trandorf 

 
EHRUNG DURCH DEN  

BUNDESFEUERWEHRVERBAND 
 

Verdienstzeichen 1. Stufe in Gold 
HÖBARTNER Erwin, Mühldorf 

 
EHRUNGEN DURCH DIE  

LANDESREGIERUNG 
 

Ehrenzeichen für 25-jährige Tätigkeit: 
HOFSTAETTER Andrea, Elsarn 

MAIER Thomas, Mühldorf 
 

Ehrenzeichen für 40-jährige Tätigkeit: 
HOFBAUER Josef, Trandorf 

LANG Eduard, Trandorf 
RUPF Franz, Trandorf 

 

Ehrenzeichen für 50-jährige Tätigkeit: 
GÖLS Ludwig, Trandorf 

 

Ehrenzeichen für 60-jährige Tätigkeit: 
ROITHNER Johann, Trandorf 

Auch heuer gibt es für 
Schülerinnen und Schüler der 
Marktgemeinde Mühldorf, welche 
noch nicht 19 Jahre alt sind, die 
gemeindeeigene Familienför-
derung. 

Die Förderung beträgt EUR 
15,-- pro Kind und wird in Form 
von Einkaufsgutscheinen ge-
währt, die bei  Firma Högl beim 
Kauf von Schulartikeln eingelöst 
werden können. 

Gutscheine können ab sofort 
auf dem Gemeindeamt Mühldorf 
abgeholt werden. Die Gutscheine 
sind bis 30. September 2022 ein-
zulösen und verlieren danach 
ihre Gültigkeit. 

FAMILIENFÖRDERUNG

Anspruchsberechtigte Perso-
nen bzw. Familien haben auch 
heuer wieder die Möglichkeit, 
eine Haushaltsförderung   zu 
beantragen. 

Die Förderung wird in Form 
von Einkaufsgutscheinen, einlös-
bar bei jedem Mühldorfer 
Gewerbebetrieb, gewährt und 
kann bis spätestens 31. Oktober 
2022 auf dem Gemeindeamt 
Mühldorf beantragt werden. Bitte 
bringen Sie die erforderlichen 
Einkommensnachweise mit. 

HAUSHALTSFÖRDERUNG
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Besuch in der Landes-
hauptstadt 

Im Rahmen der Aktion 
“Niederösterreichs Schüle-
rinnen und Schüler lernen 
ihre Landeshauptstadt ken-
nen“ durften die Kinder der 
3. und 4. Schulstufe am 28. 
April unsere Landeshaupt-
stadt St. Pölten besuchen. 

Den Tag starteten wir mit 
einer Altstadtführung. Dabei 
wurden unter anderem der 
Herrenplatz, das Rathaus 
und der Dom besichtigt. 
Später ging es zum 
Klangturm und nach 280 
Stufen hatten wir einen tollen 
Ausblick. Abschließend erkundeten 
wir das Haus der Natur im Museum 
Niederösterreich. 

Es war für alle zwar ein anstren-
gender, aber sehr ereignisreicher 
und schöner Tag! 

Gesunde Schule – Marco 
Novak 

Im Rahmen des Projektes 
„Gesunde Schule“ besuchte uns 
Marco Novak. In 3 Einheiten für jede 
Klasse hatten die Kinder die 
Möglichkeit, vielfältige Bewegungs-
erfahrungen zu sammeln.  

Eine Lehrerfortbildung und ein 
Eltern-Kind-Nachmittag für jede 
Klasse rundeten das Projekt ab. Die 
Bewegungslandschaft animierte die 
Kinder zu Kreativität, Teamgeist und 
sportlichen Höchstleistungen. Es 
machte allen sehr viel Spaß. Wir 
freuen uns schon auf die nächste 
Einheit! 

 
Jauerlinger Saftladen 2022 
Der Malwettbewerb wurde in 

Kooperation mit der Kunstmeile 
Krems und dem Klimabündnis 
Niederösterreich durchgeführt. Das 
diesjährige Motiv des Malwett-
bewerbs lautet „Mein Apfelbaum: 

gut fürs Klima, gut für mich“ und 
weist auf die positiven Auswir-
kungen eines Obstbaumes auf 
unser Klima hin. Ein Apfelbaum 
bindet nicht nur Kohlendioxid 
aus der Luft, gerade alte und 
regionale Obstsorten sind resis-
tenter gegen Krankheiten und 
anpassungsfähiger an den 
Klimawandel. 

Ausgestellt werden alle ers-
ten Plätze der Schulwertungen 
in der Naturwerkstatt Jauerling, 
dem Treffpunkt für 
Umweltbildung im Naturpark. 
Der „Jauerlinger 

Saftladen“ ist ein 
Projekt gemeinsam 
mit den Schulen im 
Naturpark Jauerling-
Wachau zur Sensi-
bilisierung für regio-
nale Produkte, tradi-
tionelle Landwirt-
schaft und den 
Klimawandel. Seit 
2011 beteiligen sich 
pro Jahr zwischen 
200 und 300 Kinder, 
Lehrkräfte und El-
tern. Sie sammeln 
Äpfel für 2.000 bis 

3.000 Liter Apfelsaft jähr-
lich. Dieser Saft wird den 
Schulen zur gesunden 
Jause zur Verfügung 
gestellt. Das Projekt hat 
einen großen Bekannt-
heitsgrad in den Gemein-
den und der Region 
erreicht und auch schon 
mehrere Auszeichnungen 
erhalten. Das Projekt 
Jauerlinger Saftladen wird 
vom Land Niederöster-
reich und der EU unter-
stützt. 

Sieger der Schulaus-
wertung VS Mühldorf:  

1. Platz: Paul Kausl (1. Klasse) 
2. Platz: Fabian De Jesus Urschitz 
             (4. Klasse) 
3. Platz: Gregor Hofbauer  
             (2. Klasse) 

Schulanfänger 
Die Schulanfänger besuchten die 

Volksschule! 
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Helmi zu Besuch 
Ob auf Mission im Schwuppo-

drom oder zu Besuch in Schulen 
und Kindergärten: Sokrates und 
Helmi sind viel unterwegs um 
Kindern und Erwachsenen Tipps zu 

g e b e n , 
wie sie 
am bes-
ten auf 
sich und 
a n d e r e 
a u f p a s -
sen und 
U n f ä l l e 
v e r h i n -
dern kön-
nen. 

A u c h 
uns in der 
VS Mühl-
dorf ha-
ben die 
b e i d e n 
besucht. 

Augen auf – Ohren auf, Helmi ist 
da. Der Überraschungsbesuch 
begeisterte alle Schüler und 
Schülerinnen. Außerdem wurde 
Wichtiges zum Thema Verkehrs-
sicherheit besprochen und spiele-
risch erarbeitet. 

Danke an Helmi und Herrn 
Nemeth vom Kuratorium für 
Verkehrssicherheit. 

Landwirtschaft in der Schule 
Ende Mai besuchte Frau Petra 

Eder (Seminarbäuerin) die Kinder 
der Volksschule Mühldorf. Sie 
erzählte den wissbegierigen Kids 
den Nutzen der Bienen und den wil-
den Verwandten der Biene. Die 
Mitarbeit der Volksschüler war gren-
zenlos. Zum Abschluss gab es 
Honigbrote zum Verkosten. 
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Gesundheit und Soziales 
Die Kinder der unverbindli-

chen Übung Gesundheit und 
Soziales haben großes Inte-
resse an dem Thema: Gesun-
de Ernährung. Nach einer 
spannenden Rallye durch den 
Spar Markt, bei der sie selbst 
Informationen zu den ver-
schiedensten Produkten sam-
meln sollten, haben wir in den 
letzten Wochen auch einige 
Male gemeinsam gekocht und 
unsere Leckereien genossen. 
Ende März hat uns sogar 
Benjamin Schwaighofer, ein Koch, 
der sich auf regionale und biologi-
sche Küche spezialisiert hat, 
besucht. Wir haben gemeinsam 
Gemüsechips und Löwenzahnsirup 
hergestellt. Die Kinder waren voller 
Begeisterung dabei! 

 
Themen Stress und Entspan-

nung  
Wir haben uns außerdem mit den 

Themen Stress - Stressmanage-
ment, Entspannung - Meditation, 
gesunder Schlaf ausführlich 
beschäftigt. 

 
Schachtelreferate 1A 
Die Kinder der 1A haben 

wundervolle Schachteln zu 
ihren Büchern gestaltet und 
diese allesamt sehr gut vorge-
stellt. Es war eine Freude, 
jedes einzelne Buch/jede ein-
zelne Schachtel genießen zu 
können. 

 
Fit - Tag 3A Pythagoras 
Am 16.03.2022 gestaltete 

die 3A gemeinsam mit ihren 
Mathematiklehrerinnen einen 
FIT (FachIntensivTag) zum 
Thema „Lehrsatz des Pytha-
goras“. Als Einstieg versetz-
ten sich die Schülerinnen und 
Schüler in die Lage der alten 
Ägypter und versuchten sich 
als Seilspanner. Der Lehrsatz 
des Pythagoras wurde mit 
verschiedenen Methoden her-
geleitet, theoretisch erforscht 
und auch direkt angewandt. 
Als Krönung wurde dieses 
Wissen anschließend mit kuli-

narischer Unterstützung durch 
Schokolade in die Praxis umgelegt 
und gefestigt. Nach der großen 
Pause konnten die Schülerinnen 
und Schüler in Kleingruppen an ver-
schiedenen Stationen arbeiten und 
individuell üben. So schnell verging 
ein Tag mit 6 Stunden Mathematik, 
der richtig Spaß gemacht hat und 
bei dem man ganz nebenbei echt 
viel gelernt hat! 

 
Schwimmwoche 1. Klassen 
Die Kinder der 1A und der 1B 

verbrachten von 04. bis 08.04.2022 
einen wunderschönen Aufenthalt im 
malerischen Raabs an der Thaya. 

Der Schwerpunkt dieser 
Woche galt dem Schwimmen. 
Dabei mussten die Kinder ihr 
Können unter Beweis stellen, 
um abhängig von den erbrach-
ten Leistungen, den Frei-, 
Fahrten-, oder Allround-
schwimmer zu erlangen. 

Die Schülerinnen und 
Schüler besichtigten die Burg 
Raabs, welche über der Ort-
schaft auf einem Felsen thront. 
Der mittelalterlichen Ruine 
Kollmitz wurde nach einer 
herrlichen Wanderung ein 

Besuch abgestattet. Ein weiterer 
Höhepunkt der Schwimmwoche war 
das Glasblasen in Alt-Nagelberg in 
der Nähe von Waidhofen an der 
Thaya. 

Das Lehrerinnenteam hofft, dass 
die Schwimmwoche der 1. Klassen 
den Kindern auf lange Sicht gut in 
Erinnerung bleiben wird. 

 
Schwimmwoche 2A 
Nachdem die 2A ihre Schwimm-

woche im vergangenen Jahr auf-
grund der Pandemie nicht durchfüh-
ren konnte, war die Freude dement-
sprechend groß, dass diese in die-

sem Jahr nachgeholt werden 
konnte. Von 25. bis 29.05.2022 
verbrachten 23 Schülerinnen 
und Schüler der 2A gemein-
sam mit ihren Lehrkräften 
einen wunderschönen, sportli-
chen und lustigen Aufenthalt in 
Raabs an der Thaya.  

Neben dem Schwimmen 
standen noch weitere Aktivi-
täten am Programm. Die 
Besichtigung der Burg Raabs, 
eine Wanderung entlang der 
Thaya zur Ruine Kollmitz, der 
Besuch einer Glasbläserei und 
der Workshop „Wildkatze on 
Tour“ vom Nationalpark Thaya-
tal. Die Krönung war wohl der 
Discoabend, bei dem gemein-
sam gesungen, getanzt und 
vor allem viel gelacht wurde. 

Am Ende der Woche waren 
sich alle einig, dass diese 
gemeinsamen Erfahrungen die 
Klassengemeinschaft unge-
mein gestärkt haben!
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 SCHOTTER- & SPLITTWERK 
 TRANSPORTUNTERNEHMEN 
                                                                                ERD- & ABBRUCHARBEITEN  
                             GmbH & Co KG 
Büro: Steinbruch: 
Marbach an der Kleinen Krems 14 Bernhards 
A-3613 Albrechtsberg A-3623 Kottes 
Tel.: 02876-226 Tel.: 0664-222 86 22 od. 0676-75 72 75 2 
Fax: 02876-227 E- Mail: office@schmoll-schotter.at 
 

TREFFPUNKT PFARRGARTEN

Im vergangenen Sommer 
wurde nach einem Jahr mit 
eingeschränkten Begegnungs-
möglichkeiten vom Pfarr-Caritas-
Team in einem neuen Projekt 
unser Pfarrgarten geöffnet, um in 
gemütlicher Atmosphäre gemein-
sam Zeit zu verbringen.  

Dieses Angebot wurde im 
Vorjahr gerne angenommen, 
daher beschlossen wir, dieses 
gesellige Beisammensein auch 
in diesem Jahr zu ermöglichen.  

Folgende Termine wurden 
festgelegt: jeweils dienstags am 

12. Juli, 09. August, 13. Septem-
ber und 10. Oktober 2022 von 
15:00 bis 18:00 Uhr. 

Sie dürfen bei kühlen 
Getränken, Aufstrichbroten, 
Kaffee und köstlichem Kuchen 
gemütliche Stunden verbringen, 
ins Gespräch kommen, die 
Gastfreundschaft unserer Pfarre 
erleben oder einfach die nette 
Umgebung genießen. 

 
Wir laden Sie dazu sehr 

herzlich ein und freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Bücherspende 
Lesen ist so wichtig für unsere 

Kinder. Im Kindergarten sammeln 
die Kleinen Erfahrungen mit 
Büchern. Sie dürfen die altersge-
rechten Bücher mit nach Hause 
nehmen. In der Bibliothek der 
Volksschule können die Kids span-
nende Krimis, Abenteuer mit 
Pferden, wilden Piraten und verzau-
berten Einhörnern ausborgen.  

Um den Lesespaß bei den Kids 
aufrecht erhalten zu können, sam-
meln wir Bücher vom Kindergarten-
alter bis zum jugendlichen Alter. Die 
Bücher sollten im guten Zustand 
und nicht älter als 8 Jahre sein. Frau 
Sekora nimmt ihre Bücherspende 
gerne entgegen. Wir freuen uns 
über jede Spende. 

 
Das Team des Elternvereins der 
Volksschule Mühldorf 
Doris Sekora 
Tel.: 0664/1131051 
 

Maibaumfest VS Mühldorf 
Zum ersten Mal gab es heuer vor 

der Volksschule Mühldorf einen 
Maibaum.  

Der Baum ist fast 5 m lang und 
kommt aus dem Trandorfer Wald. 
Das sind die Eckdaten jenes 
Baumes, der seit 29. April voller 
Stolz vor der Volksschule Mühldorf 
steht. Er wurde von Familie Franz 
Siebenhandl und Eva Winter 
gespendet. Die Volksschulkinder 

schmückten den Baum eifrig. 
Anschließend stellten die Eltern und 
Kinder den Maibaum mit vereinten 
Kräften auf. 

Für Speis und Trank sorgte 
danach der Elternverein. Die Kinder 
verkauften noch Tombola-Lose. Der 
Reinerlös wird für eine neue elektro-
nische Schultafel verwendet. Der 
Elternverein, die Volksschulkinder 
und das Lehrer-Team bedanken 
sich herzlich bei allen Spendern.

               
 
 
 
 
 
 
 
             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
FFreieitag, g, 2424.. JuJuni 20202222  

ab b 15:15:4545 UUhr 
  

auf dem Gelände der VS Mühldorf 
 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt ! 
Getränke, Gegrilltes, Kaffee, Mehlspeisen, etc. 

 
 
 
 
 

 
 

Auf Ihr / Euer Kommen freut sich 
die VS Mühldorf und der Elternverein 
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PFARRGEMEINDERATSWAHL

Pfarrgemeinderatswahl 
Am 20. März 2022 fand die 

Pfarrgemeinderatswahl für die 
Periode 2022 – 2027 statt. Der PGR 
ist jener Rat der Pfarre, der den 
Pfarrer bei der Leitung der Pfarre 
mitverantwortlich unterstützt und im 
Rahmen der diözesanen Gesetz-

gebung mit dem Pfarrer über die 
Fragen des pfarrlichen Lebens 
berät.  

In der Pfarre Mühldorf-Nieder-
ranna waren 946 Personen stimm-
berechtigt, es wurden 168 Stimmen 
abgegeben, gültig davon waren 157 
Stimmen. 

Die Firmung in der Pfarrkirche 
der Pfarre Mühldorf-Niederranna am 
28. Mai 2022 war ein tolles Erlebnis. 

15 Firmlinge aus Spitz, Weißen-
kirchen und Mühldorf versammelten 
sich mit ihren Patinnen und Paten, 
ihren Eltern und Verwandten im 
Pfarrgarten und zogen unter 
Musikbegleitung zur Kirche, die zu 
diesem besonderen Anlass ganz 
schön und geschmackvoll von den 
Eltern der Firmlinge aus Mühldorf 
geschmückt worden war. 

„Die sieben Gaben des 
Heiligen Geistes“ war das 
Thema der Firmvorbereitung 
und des Firmungsgottes-
dienstes, den der Hwst. Herr 
Prälat Maximilian Fürnsinn 
CanReg, Administrator des 
Stiftes Klosterneuburg mit 
Pfarrer Mag. Peter Rückl, 
den Firmlingen und Paten, 
ihren Familien und der Gottes-
dienstgemeinde feierte. 

Prälat Fürnsinn strahlte 
eine Begeisterung und Kom-
munikationsfreude aus, die 
eindrucksvoll und ansteckend 
waren. In seiner Predigt rief er 

die Jugendlichen auf, kritisch, stark 
und authentisch zu sein und bat die 
Eltern und Paten, ihre Jugendlichen 
bei Problemen und Fragen nicht 
allein zu lassen. 

Der Jugendchor unter der Lei-
tung von Andrea Lettner gab diesem 
Gottesdienst einen würdigen, ju-
gendlichen und beeindruckenden 
Rahmen. 

Am Ende der Feier dankten Pfar-
rer Rückl, die FirmhelferInnen und 

die Firmlinge Prälat Fürnsinn, über-
reichten ihm regionale Köstlichkei-
ten und wünschten alles Gute.  

Die Agape im Pfarrgarten bot 
noch Gelegenheit zu Gesprächen 
und Fotos mit dem Firmspender. 

Allen, die zu diesem großartigen 
Fest beigetragen haben ein herzli-
ches „Dankeschön“. 

 
Mag. Karl Höbartner 

PFARRFIRMUNG 2022

Offizielle Mitglieder: 
Pfarrer Mag. Peter Rückl, 

Vorsitzender 
Prof. Dr. Josef Spindelböck 

 
Gewählte und berufene Mitglieder:

Florian Dallinger 
Margit Haidl 

Rebecca Handl 
Wilma Höbartner 

Alexandra Maier 
Sabine Maier 

Monika Nachförg 
Michaela Penner, Stv.d.Vors. 

Johann Rupf 
Johannes Schweighofer  

Doris Sekora 
Erwin Siebenhandl 
Martina Steinkellner 
Hannelore Traxler

PFARRKIRCHENRAT

Für die Jahre 2022 bis 2027 war 
auch der Pfarrkirchenrat zu 
bestellen. Dieses Gremium der 
Pfarre unterstützt in festgelegten 
Bestimmungen den Pfarrer mitver-
antwortlich in der pfarrlichen Ver-
mögensverwaltung und in Bauan-
gelegenheiten. 

 

Für den Pfarrkirchenrat wurden fol-
gende Personen namhaft gemacht: 

 

Vorsitzender: 
Pfarrer Mag. Peter Rückl 

 

Mitglieder: 
Margit Haidl 

Mag. Karl Höbartner, Stv.d.Vors. 
Wilma Höbartner 
Christian Müller 

Johann Rupf 
Walter Schmid 

Wolfgang Sekora 
Norbert Trastaller 

 

Der Pfarrgemeinderat für die Jahre 2022 – 2027 setzt sich wie folgt 
zusammen:
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Tagesausflug 
Am 24. Mai 2022 fuhren wir in die 

Brauerei Freistadt. 
Dort haben wir bei einer sehr 

informativen Führung die Geschich-
te der Brauerei und die Kunst des 
Bierbrauens erfahren.  

Nach der Mittagspause ging es 
weiter nach Bad Leonfelden in das 
Lebzeltarium Kastner, wo wir bei 
einer Betriebsbesichtigung über die 
Herstellung von Leb-
kuchen und die Fir-
mengeschichte infor-
miert wurden. Im 
angrenzenden Shop 
konnten dann fabriksei-
gene Produkte gekauft 
werden, diese Möglich-
keit wurde dann von 
unseren Mitgliedern 
gut angenommen. 

 
Obmann-Stv. 

Eduard Scheumbauer  

Nach langer Zeit  kann ich end-
lich wieder von kommenden Veran-
staltungen berichten und dazu einla-
den.  

Am 24. Juli werden wir zuerst 
einen Heurigen in Leobersdorf 
besuchen. Anschließend fahren wir 
ins Stadttheater Berndorf zu „Ein 
seltsames Paar”.  

Im Zuge des Ferienspiels fahren 
wir nach Göstling ins Leckermoor, 

dann nach Lunz zum Mittagessen 
und besuchen das «Haus der 
Wildnis». Zum Abschluss machen 
wir noch einen Abstecher zum 
Lunzer See.  

Am 14. August geht es zu einem 
Konzert ins Pleyel Zentrum in 
Ruppersthal.  

Bei Interesse für eine dieser 
Veranstaltungen bitte ich, mich unter 
der Rufnummer 0676/5097459 zu 

kontaktieren. Für die Theater-
fahrt gibt es zur Zeit eine 
Warteliste, da alle Plätze verge-
ben sind.  

Im Herbst werden wir, wenn 
es die Umstände erlauben, wie-
der unsere Treffen organisieren.  

So wünsche ich Ihnen, Euch, 
eine angenehme Sommerzeit 
und vielleicht ein Wiedersehen 
bei einer unserer Veranstaltun-
gen.  

Lieselotte Postl  
und ihr Team

PENSIONISTENVERBAND

Ihre unabhängigen  
Versicherungsmakler 

b&o beratungs– und optimierungs KG 

 
Wir sind die unabhängigen  

Spezialisten für alle  
Versicherungsangelegenheiten! Martin Murth 

+43 664 4705043 
Thomas Murth 

+43 664 9144113 

Der Sommer steht bevor! - Wir beraten Sie gerne,  
damit Sie auch im Urlaub optimal geschützt sind! 

GENERATIONENTREFF
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JUBILÄEN  
(Juli - September)

 

Johann RUPF 
Zeile 7 

80. Geburtstag 
 

Karl SCHÖRFINGER 
Ertlstraße 11 

80. Geburtstag 
 

Gottfried SCHWEIGHOFER 
Amstal 21 

85. Geburtstag 
 

Hermine & Herbert 
PACHSCHWÖLL 
Spitzer Straße 33 
Goldene Hochzeit 

 
FRIEDRICH MAYRHOFER 

Amstal 10 
85. Geburtstag 

 
Karlheinz HAIDER 

Kiesling 38 
80. Geburtstag 

 
Anna & Alfons BAUER 

Unterranna 44 
Goldene Hochzeit 

 
Maria BAUER 

Ötzbach 21 
85. Geburtstag 

 
Ida LANG 

Im Winkel 1 
85. Geburtstag 

 
Mathilde & Gustav 

SIEBENHANDL 
Thurn 6 

Diamantene Hochzeit 
 

Maria & Anton BAUER 
Ötzbach 21 

Diamantene Hochzeit 
 

Leopoldine & Johann RUPF 
Zeile 7 

Diamantene Hochzeit 
 

Die Gemeindevertretung  
gratuliert sehr herzlich!

 Impressum: "Mühldorfer Gemeindeblatt"   
 Medieninhaber, Herausgeber und Verleger:   
 Marktgemeinde Mühldorf, 3622 Mühldorf,  
 Markt 13  
 Verantwortlicher Schriftleiter: GR Penner 
 Layout u. Druck: Marktgemeinde Mühldorf 
 Verlagspostamt und Erscheinungsort: 
 3622 Mühldorf
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Margit HOFBAUER,  

Stratzing & 
Jakob KÖNIG, Kiesling 56 

 
Bianca SCHMID,  

 Spitzer Straße 6 & 
Florian MURTH, Spitz 

 
Sophie Susanne Theresa  

STÖGER, Dürnstein & 
Klaus Franz HOFSTÄTTER,  

 Unterranna 21  
 

Wir gratulieren! 

 
Benjamin Bernd PENNER 

Povat 10/1 
 

Ludwig Martin LINKE 
Dorfstraße 6 

 
Erik WEBER 

Kreuz am Weg 2/2 
 

Hanna RENNER 
Ertlstraße 30 

 
Wir gratulieren den 
glücklichen Eltern!

GEBURTEN

Blutspendeaktion 
 

 Dienstag,  
12. Juli 2022,  
von 16:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr 

 
Dorfgemeinschaftshaus 

Mühldorf 

EHESCHLIESSUNGEN

24.06. Bewegungsfest in der 
Volksschule Mühldorf 

25.06. Sonnwendfeuer in Trandorf 
25. - 26.06. 100 Jahre NÖ  

Bezirksfest in Krems 
27.06. Musikschulkonzert im DGH 
01.07. Grillabend mit Dämmer- 

schoppen des MV Mühldorf  
im Gasthaus Siebenhandl 

03.07. Kirtag in Trandorf 
04.-07.07. Kindertenniskurs 
09.07. Road-Runner-Grillerei am 

Fußballplatz Trandorf 
12.07. Blutspendeaktion Mühldorf 
17.07. 2. Jahrmarkt in Mühldorf 
21.07. Alexander Goebel in der 

Grabenwerkstatt 
24.07. Theaterfahrt des  

Generationentreffs 
06.-07.08. Feuerwehrfest der FF  

Elsarn, FF-Haus Elsarn 
11.08. Ausflug Generationentreff 
11.08. Regionstag in Melk 

14.08. Konzertfahrt des  
Generationentreffs 

15.08. Fußwallfahrt Maria Laach 
21.08. Gedenkmesse auf dem 

Kalvarienberg in Unterranna 
26.-28.08. Erntefest der FF Trandorf 

Feuerwehrhaus Trandorf 
10.09. Spielplatzfest des  

Dorferneuerungsvereines 
11.09. Ehejubiläumsmesse 
11.09. Seniorenwanderung 

VERANSTALTUNGEN BIS SEPTEMBER 2022

Für Gewerbeangelegenheiten 
(Betriebsanlagenrecht, wasser-  

und baurechtliche Fragen) 
 

jeweils donnerstags,  
 

07. Juli 2022 
21. Juli 2022 

04. August 2022 
18. August 2022 

01. September 2022 
15. September 2022 

 

Telefonische Terminverein-
barung erbeten unter: 

02732-9025  
Dw. 30239 oder 30243

BAUSPRECHTAGE DER  
BH KREMS

Regionstag 2022  
11.08.2022 in Melk 

Karten direkt bei Wachau Kultur Melk,  
Tel. 02752/54060 oder unter office@  

wachaukulturmelk.at (Kennwort Regionstag)

©WKM 
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ÄRZTE WOCHENEND-DIENSTE BIS SEPTEMBER 2022

Juni 2022 
25. - 26.06. Weißenkirchen 
 

Juli 2022 
02. - 03.07. Aggsbach-Markt 
09. - 10.07. Mühldorf 
16. - 17.07. Weißenkirchen 
23. - 24.07. Weinzierl/Walde 
30. - 31.07. kein Dienst 
 
Quelle: www.arztnoe.at 
 
 

August 2022 
06. - 07.08. Weinzierl/Walde 
13. - 15.08. Mühldorf 
20. - 21.08. Weißenkirchen 
27. - 28.08. Aggsbach-Markt 
 

September 2022 
03. - 04.09. Weinzierl/Walde 
10. - 11.09. Aggsbach-Markt 
17. - 18.09. Mühldorf 
24. - 25.09. Weißenkirchen 
 
 

 

Aggsbach-Markt:  02712/444 
Dr. Thomas SMOLIK 
Dr. Thomas KRENDL 

 

Mühldorf:      02713/8200 
Dr. Wolfgang BERTHOLD 
Dr. Michael WAGNER 

 

Weinzierl/Walde:   02717/82430 
Dr. Klaus NENTWICH 

 

Weißenkirchen:    02715/2200 
Dr. Gerhard STADLBAUER 
Dr. Klemens REINBERG 

WASSERABLESUNG 2022

Sehr geehrte Liegenschafts-
eigentümerinnen und -eigentümer! 

 
Wir bitten Sie um Unterstützung 

bei der Wasserablesung 2022. Aus 
wirtschaftlichen Gründen ersuchen 
wir wieder alle Gemeindebür-
gerInnen, die für die Wasserend-
abrechnung 2021/2022 erforderli-
chen Daten selbst zu erheben. 

Bitte erfassen Sie sowohl 
Zählernummer als auch Zählerstand 
Ihrer Wasseruhr per Ende Juni 2022 
und teilen Sie diese Informationen 
mit dem unten angeführten 
Meldeblatt bis spätestens Montag, 
4. Juli 2022 dem Gemeindeamt mit. 

Natürlich können Sie uns den 
Zählerstand auch per Fax 
(02713/8700) oder per E-mail 

(eva.gritsch@muehldorf-wachau.at) 
bekannt geben. 

Sie haben auch die Möglichkeit, 
den Wasserzählerstand online über 
unsere Homepage www.muehldorf-
wachau.at im Bereich Bürgerservice 
/ e-government bekannt zu geben. 

 
Wir bedanken uns schon jetzt für  

Ihre Unterstützung!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - Bitte hier abtrennen! - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

.................................................................. ...............................................
Name Datum

..................................................................
Liegenschaftsadresse

Meldeblatt für Wasserendabrechnung 2021/22

Es werden folgende Daten bekannt gegeben:

.............................................
Zählerstand (bitte alle 5 Stellen)

.............................................
Zählernummer

.............................................
Unterschrift



Raiffeisenbank Krems KundenserviceCenter
Leiterin: Ingrid Dubovy
Dreifaltigkeitsplatz 8, 3500 Krems
Montag bis Freitag 8-16 Uhr
Telefon: 02732/9000-0
Mail: kundenservicecenter@raiffeisenbankkrems.at
www.raiffeisenbankkrems.at 

BANKING, EINFACH WIE NIE: 
PERSÖNLICH, TELEFONISCH

UND DIGITAL.
ZUSÄTZLICH ZU UNSEREN BANKSTELLEN 

STEHT IHNEN UNSER KUNDENSERVICECENTER
FÜR DIE ABWICKLUNG IHRER BANKGESCHÄFTE 

ZUR VERFÜGUNG. DIREKT ÜBER E-MAIL 
ODER TELEFON: 02732 / 9000-0

JETZT NEU:

EINFACH

BEQUEM

SICHER


